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DER KREIS EINE MONATSSCHRIFT

LE CERCLE REVUE MENSUELLE
THE CIRCLE A MONTHLY
Jan. 1962 Nr. 1 XXX. Jahrgang Armee Year

Und die Zukunft

Der europäischen Ireiheit war immer
darum zu tun. der öffentlichen Gewalt
Grenzen zu setzen und zn verhindern,
dass sie \ollkummen in die individuelle
Sphäre der Person eindringe.

Jose Ortega v Gasset

Es giht keine Lage, die man nicht wandeln
könnte durch Leisten oder Dulden.

Goethe

Die Gewohnheit, seine Sache his zum
Ende durchzuhalten, verjagt die Angst.

Baudelaire

Solange Homosexuelle unter sich lehen
und Geschlechtsunreife nicht antasten,
schaden sie niemand.

Prof. Dr. Ernst Hafter. Schweiz
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